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Spargel und Pferde 
 

Rönsahler Landfrauen erfahren viel Neues 
auf einem Ausflug ins Münsterland 
 
Beim Ausflug der Rönsahler Landfrauen 
drehte sich alles um den Spargel und 
Pferde. Eine große Gruppe – es waren 
auch einige Gäste aus Kierspe und 
Wipperfürth mitgekommen – machte sich 
kürzlich auf den Weg ins Münsterland. 
Erster Haltepunkt war der Spargelhof 
Hüchtker im „Spargeldorf“ Füchtorf, 
einem Ortsteil von Sassenberg. Die 
Bäuerin, ebenfalls eine Landfrau, stieg 
mit in den Bus und dann gab es erst 
einmal eine Rundfahrt über die 
Spargelfelder. Bei einer Anbaufläche von 
70 Hektar Spargel und weiteren zehn 
Hektar Heidelbeeren bot es sich in der Tat 
an, die Strecke mit dem Bus 
zurückzulegen. 

Der Hof hat sich auf Bio-Anbau 
spezialisiert. Von März bis September ist 
Hochsaison, denn der Spargel muss 
einzeln gestochen, die Blaubeeren von 
Hand gepflückt werden. Bis zu 125 
Saisonarbeiter beschäftigt die 
Bauernfamilie in dieser Zeit. Die meisten 
kommen aus Polen und Rumänien und 
leben in dieser Zeit in Wohncontainern am 
Rande der Spargelfelder. 

Die Rönsahler Landfrauen waren 
nachhaltig beeindruckt. Sie kauften zu 
günstigen Preisen auch selber Spargel im 
hofeigenen Laden. Dort vermarktet die 
Familie unter anderem Bruchspargel und 
Gemüse, dass im Aussehen von der Norm 
abweicht und deshalb über den 
Großhandel nicht verkauft werden kann. 
Der Besuch auf dem Hof endete mit einem 
gemeinsamen Essen – Spargel natürlich! 

Von Füchtorf aus ging die Fahrt weiter ins 
nahe gelegene Warendorf. Die 
Rönsahlerinnen besichtigten das 
Nordrhein-Westfälische Landgestüt, ein 
Zentrum der Pferdezucht. Hier werden 
ausschließlich Hengste gehalten, darunter 
auch Kaltbluthengste, die außerhalb der 
Zucht als Zugpferde Verwendung finden. 
Berühmt sind die Warendorfer 
Hengstparaden; diese Leistungsschauen 
für Pferde und Reiter finden jeweils Ende 
September und Anfang Oktober statt. 
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Bei den Landfrauen stand noch ein 
Bummel durch Warendorf auf dem 
Programm. Das idyllische Städtchen hatte 
es den Frauen angetan und war krönender 
Abschluss eines gelungenen Ausflugs. Den 
hatte Ute Velten vom Vorstandsteam mit 
gewohnter Perfektion vorbereitet. Auf das 
Wetter hatte sie keinen Einfluss, aber 
selbst das war den Landfrauen 
wohlgesonnen.bnt 

 


